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Der Kaiser in Bremen
Bremen 21 April

Se Majestät der Kaiser traf um 9 Uhr umgeben von
dem Feldmarschall Grafen Moltke sowie dem kaiserlichen
Gesolge auf dem hiesigen Centralbahnhose ein woselbst der
Präsident des Senats Bürgermeister Baff und Senator
Dr Luermann die Generalität die Spitzen der Behörden
zum Empfange anwesend waren Bürgermeister Bufs
begrüßte Se Majestät mit folgender Ansprache

Ew Kaiserliche Majestät wollen allergnädigst geruhen meinen
ehrerbietigsten Dank zu genehmigen für die huldvolle Aufnahme
welche Ew Majestät der Bitt des Senats unsere Stadt mir
Höchstihrem Besuche zu erfreuen haben zu The l werden lassen
Der Senat findet sich dadurch sehr geehrt und Ew Majestät
werden wie ich vertraue die Ueberzeugung gewinnen wie mit
dem Senat die Emwohnerschatt freudig bewegt ist und sich
glücklich schätzt des Reiches Oberhaupt begrüßen zu dürieu
Ew Kaiserlichen Majestät gestatte ich mir Namens des Se
nats und der Bewohner dieser Stadt mit schlichten Worten ein
ehrfurchtsvolles Willkommen in Bremen auszusprechen

Se Majestät dankte huldvollst und schritt sodann die
auf dem Bahnbok aufgestellte Ehrenkompagnie des 1 han
seatischen Ins n enei egiments Nr 75 ad Aklerhöchstder
selbe begab sich durch die Fürstenzimmer zu dem
vor dem Bahnhofe bereitstehenden Wagen und fuhr unter
unbeschreiblichem Jubel der Bevölkerung durch die festlich
geschmückten Straßen nach dem Hause des Senators Dr
Luermann Neben Sr Majestät saß der Bürgermeister
Buff im zweiten Wagen hatte der Generalfeldmarschall
Graf Moltke mit dem Bürgermeister Dr Pauli Platz ge
nommen

Um 10 Uhr verließ Se Majestät der Kaiser das Ab
steigequartier und trat in Begleitung des Bürgermeisters
Bufs und des kaiserlichen Gefolges eine Rundfahrt durch
die mit Fahnen Laubgewindcn und Abzeichen versehenen
Feststraßen an welche an vielen Stellen durch großartige
Ehrenpforten geschmückt sind Ueberall wurde Se Ma
jestät durch die Bevölkerung und di Spalier bildenden
K ieoervereine Gewerkschaften und Schulen freudig begrüßt
B i der Ankunft im Freihafen begab sich Se Majestät
au ord des Lloyddampsers Lachs und machte in Be
gleitung einer Dampferflottille eine Fahrt durch den Frei
hafen

Nach beendeter Fahrt im Freihafen kehrte Se Maje
stät der Kaiser mit Gesolge und Begleitung über die
Promenaden nach der Stadt zurück und fuhr nach dem
Börsenhauptgebäude wo Allerhöchstderselbe beim Eintritte
durch den Handelskammerpräsidenten Dr H H Meier
mit folgender Ansprache begrüßt wurde

Ew Majestät habe ich als Vertreter der Bremischen Kauf
mannschaft für die hohe Eine zu danken daß es ihr vergönnt
ist Ew Majestät an der Stätte ihrer Wirksamkeit mit dem
Gclobniß unverbrüchlicher Treue nnd Anhänglichkeit an Kaiser
und Reich begrüben zu dürfen Unser Gemeinwesen und mit
chm der Bremische Handelsstand bat der Führung Preußens
in Deutschland von Anbeginn zugejubelt in der Hoffnung durch
die Hohenzollern den Kaisergedanken auf s Neue zur That
werden zu sehen Und als dwe Hoffnung erfüllt ward betteten
wir freudig unsere alte Handelsflagge mit dem Bewußtsein zur
Ruhe daß ihre Aufgabe in bescheidenem Maaße ein Verbreiter
deutfchen Wesens zu sein erfüllt sei und daß unsere Schiffe
nun unter den neuen Farben Altdeutschlands Macht über die
Meere tragen sollten Dank der unerschütterlichen Friedens
politik und unter dem Schutze unserer jugendfrischen Kriegs
stoite hoben sich Bremens Handel und Schiffahrt im neuen
Reich zu hoher Blüthe entfaltet und wenn irgendwo in Deutsch
land o sind wir von Dank ersüllt daß Ew Majestät rathlose
Fürsorge vor Allem auf die Erhaltung des Weltfriedens und
d,e Stärkung unserer Flotte gerichtet ist Ew Majestät wolle
gestatten daß ich diesem aus vollen Herzen kommenden Dank
Ausdruck verleihe durch den jedem Deutschen über Alles tbeu
ren Ruf Seine Majestät unser üllergnädigster Kaiser lebe
hoch

Die Kaufmannschaft brachte ein tausendstimmiges be
geistertes dreimaliges Hoch auf Se Majestät den Kaiser
aus worauf Musik und Gesang folgte

Se Majestät verließ hierauf die Börse und begab sich
zu Fuß nach dem alten Börsenplatze zur Grundsteinleg
ung des Denkmals für Kaiser Wilhelm I Se Majestät
wurde hier von dem Präsidenten des Komitees dem Prä
sidenten der Bürgerschaft Heinrich Clausen mit folgender
Ansprache empfangen

Kaiserliche Majestät Eine größere Freude konnte uns Bre
mern nicht bereitet werden eine größere Ehre nicht widerfahren
als daß Ew Majestät huldvoll geruhen den Grundstein des
Denkmals zu le en durch das Bremen seine Liebe für das
Vaterland und das Kaiserhaus Ausdruck geben will

Dies Denkmal soll die Erinnerung an d e Persönlichkeit un
seres allgeliebten Kaisers Wilhelm I des verehrten Herrschers
des bewunderten Heiden von dessen Tugenden und Thaten das
deutsche Volk nie müde werden wird zu erzählen und erzählen
zu hören in der Bremischen Bevölkerung für immer lebendig
erhalten

Zugleich aber soll es sein ein Zeichen znm ewigen Gedächt
niß der großen durch ihn herbeigeführten Ereignisse die gleich

gewaltigen weltgeschichtlichen Grenzmarken zwei Zeiten von
einander scheiden

Denn mit Kaiser Wilhelm schließt für Deutschland ein Zeit
alter ab es beginnt ein neues und so Gott will und wie wir
vertrauen ein besseres und glücklicheres

Wohl hat Deutschland auch vordem gute und schlimme Zeiten
erlebt aber die guten waren selten uns kurz der bösen waren
viele und ihre Dauer war endlos

Mehr als einmal konnte es scheinen als ob Deutschland dem
Untergänge verfallen sei und auk deutschem Boden nur noch
ein Denkmal zu errichten übrig bleibe mit der Inschrift Hier
war einst Deutschland

Nnd die Ursache von all diesem Unglück war alle Jahr
hunderte hindurch immer die gleiche die Unfähigkeit der
Deuschen zu einer festen dauernden staatlichen Einigung zu
gelangen

Deshalb verzehrte sich Deutschland in inneren Zwisten des
halb trennten sich wichtige Glieder vom Körper des Reiches
um ein gesondertes Dasein zu führen deshalb wurde es die
Beute seiner Feinde deshalb verlor es Rang Ansehen Unab
hängigkeit und Wohlstand nur seine gesunde Natur hat dem
deutschen Volke die Kraft gegeben alle diese Drangsale zu
überstehen und sich nach allen Einbußen doch wieder empor zu
arbeiten

Zwar ist die Ursache dieser schweren Leiden nie ganz ver
kannt worden niemals hat es an mahnenden Rufern gefehlt

Aber in dem unaufhörlich lärmenden Streite der Einzel
inlenssen verhallte die Stimme des nationalen Gewissens und
Zeiten auf Zeiten mußten vergehen b s das deutsche Volk ihr
Gehör schenkte und endlich es Preußen unternehmen konnte
den alten Fluch zu lösen den Kampf um Deutichlands Einigung
zu wagen

Dann kam die glorreiche Zeit in der jeder Widerstand ge
brochen die Feinde Deutschlands in unvergeßlichen Siegen
niedergeworfen alte Grenz ande zurückgewonnen das deutsche
Reich auf festen Fundamenten neu begründet wurde die Zeit
als deren Sinnbild Deutschland das herrlichste aller Denkmäler
errichten konnte hoch auf den Bergen am Rhein die Siegerin
Germania in der Hand die wieder errungene Kaiserkrone

Der Held aber der Alles dtes vollendet hat der als die
Zeit sich erfüllt hatte und es nothwendig geworden war den
letzten entscheidenden Schritt zu thun nicht zögerte das
Schwert zu ergreifen um die unwürdigen Bande die Deutsch
land so lange umstrickt hielten zu zerhauen der es heraus
geführt hat aus dem Sumpfe der Niedrigkeit auf die lichten
Höhen wo es sich seines Daseins freuen dar der es zum
Herrn des eigenen Geschickes gemacht hat so daß es stolz der
Welt zurufen kann Ich will den Frieden aber ich fürchte
keinen Feind das ist Kaiser Wilbelm

Mit ihm beginnt für Deutschland die neue Zeit die Zeit
der Reife des Vollbringens die Zeit für welche die ganze
vorhergehende deutsche Geschichte nur eine Vorbereitung nur
eine harte lange will s Golt nun abgeschlossene Lehrzeit ge
wesen ist

Daher erblicken die Deutschen in Kaiser Wlhelm die Ver
körperung der erneuten Größe di s Vaterlandes er ist der Be
zwinger der Feinde Deutschlands der Bändiger der inneren
Zwietracht der Einiger des deutschen Volkes der Wiederher
steller des Reiches

Dieser selbe mächtige Herrscher aber ist zugleich der edele
pflichttreue schlichte Mann von goldenem Herzen von tiefer
echter Frömmigkeit uud wahrer Seelengröße der die gewonnene
Macht nur angewandt hat um Deutschland und der Welt den
Frieden zu sichern und Segen zu verbreiten

Ein Vorbild seines Volkes in jeder Mannestugend vereinigte
er alles in sich was deutsche Herzen zu Bewunderung Ver
ehrung und begeisterter Liebe hinreißen kann

Daher erheben sich aller Orten Denkmäler um der spätesten
Nachwelt zu bekunden wie das deutsche Volk der Gegenwart
sich glücklich Preist einen solchen Herrscher sein Eigen genannt
eine solche Zeit erlebt zu haben

Die Nachwelt aber wird sagen daß nie ein Fürst Größeres
für sein Volk gethan ihm ein köstlicheres Vermächtniß hinter
lassen hat als Kaiser Wilhelm gesegneten Andenkens

An Ew Majestät aber die geruht haben durch Allerhöchst
Ihre Anwesenheit und Mitwirkung der Feier die wir jetzt be
gehen die höchste Weihe zu verleihen richte ich im Namen
des hier versammeltenKomit s das nur aus freiwilligen Spenden
der Bürger das Denkmal errichten läßt die Bitte durch die
altüberlieferte Form der Hammerschläze aus dem die Urkunden
über die heutige Feier umschließenden Stein den Grund des
Denkmals zu legen

Se Majestät that hierauf die Hammerschläge
Präsident Clausen fuhr dann fort

So ersuche ich denn nunmehr den hohen Senat diesen Grund
stein des Kaiser Wilhelm Denkmals in seine Obhut zu nehmen
und dem Werke das wir freudig unternommen seinen Schutz
angedeihen zu lassen

Nunmehr erbat sich der Bürgermeister Dr Pauli namens
der Stadt das Wort

Im Namen des Senats erkläre ich daß derselbe mit Dank
und Freude dieser Aufforderung entspricht Dieser Stein wird
in sicherer Hut bleiben bis zu dem Tage wo wenn die Hülle
von dem vollendeten Werke gefallen hoch zu Roß der Helden
kaiser auf eine jubelnde Menge hinabblicken wird Dori auf
dem Markte zur anderen Seite unsers Rathhauses steht alters
grau in Stein gehauen der Held Roland der sagenumwebte
Paladin des gewaltigen Begründers des alten Kaiserreiches
Er wurde mit dem Niedergange des Reiches dem Volke zum
Sinnbilde des freien selbstständigen Gemeinwesens Mit dem
Denkmale aber das über diesen Stein sich erheben soll wird
das neue Reich uns vor die Seele treten Es wird unserem
Volke stets ins Bewußtsein rufen daß es nicht genug gethan
ist mit Selbstständigkeit und Freiheit des Gemeinwesens son
dern daß nur die feste Zugehörigkeit zu einem großen Ganzen
die freudige Unterordnung unter die Führung eines machtvol
len Hauptes der Nation die volle Gewähr seines Wohlergehens
geben kann Daran soll uns und die künstigen Geschlechter
dieser Stadt das Standbild mahnen das hier dem Unvergeßli
chen erstehen soll ein Symbol der Einheit ein Symbol von
Kai cr uuo Reich denen freiwillig und freudig auch unsere alte

Hansestadt die Treue gelobt Damit zugleich aber soll für alle
Zeit die Erinnerung fortleben daß der Enkel es war unser
erhabener Kaiser Wilhelm II der des Standbildes Grundstein
weihte er der das Welk des großen Ahnen fortführend in
kraftvoller Hand das Szepter des neuen Reiches hält und dem
mit der gefammten Nation auch die Bevölkerung dieser Stadt
die innigste Verehrung und Liebe entgegenbringt Des zum
Zeugniß fordere ich Sie insgesammt auf mit mir einzustimmen
in den Ruf Lange lebe unser allergnädigster Kaiser

Unter unausgesetzten stürmischen Hochrusen begab sich
Se Majestät nun auf kurze Zeit in den Rathskeller und
fuhr vor da nach seinem Absteigequartier zurück überall
begeistert begrüßt

Politische und Tages Chronik
Berlin 21 April Die Berl Bors Ztg will

über die jüngste Anwesenheit Bennigsens in Berlin
Folgendes erfahren haben Herr von Caprivi machte
Herrn v Bennigfen einen Gegenbesuch um ihm die in
zwischen eingeholte Ansicht des Kaisers über eine etwaige
Aufhebung des Welsensonds zu verkünden Sie lautet
dahin daß kein Anlaß vorliege den bisherigen Stand
der Angelegenheit zu verändern Das ist verständlich
nach jeder Richtung

Der deutsche Jnnungstag welcher auf den 28
und 29 d M nach Berlin einberufen war findet an
diesen Tagen nicht statt die Jnnungsmeister in großen
Städten können wegen der Feier des 1 Mai nicht ab
kommen Der Jnnungstag wird wie verschiedene Blätter
ankündigen erst im Juni abgehalten werden

Militärvorlage Wie die Börsenzettung er
fährt wird die neue Militärvorlage auf keinen Fall
groß sein interessiren dürfte daß dieselbe eine Steigerung
des Etats der im Osten nahe der Grenze stehenden Regi
menter fordern dürfte Die Frage der Bildung einer Co
lonialarmee ist einstweilen wieder aufgeschoben worden

Von angeblich sehr gut unterrichteter Seite wird
dem Berl Tagebl mitgetheilt daß die Ernennung des
Geh Raths von Rottenbnrg des bisherigen Chefs
der Reichskanzlei zum Curator der Universität Göttingen
in der That bevorsteht Herr von Rottenburg wird bis
zur Abwickelung gewisser Geschäfte in seiner bisherigen
Stellung verbleiben um alsdann später nach Göttingen
überzusiedeln

Der Handelsminister v Berlepsch wird nicht die
im neu hergerichteten Gebäude des Handelsministeriums
Leipzigerstraße 2 belegene Dienstwohnung sondern wie
man der Post mittheilt demnächst eine Wohnung in der
Behrenstraße beziehen Man geht mit dem Plane um
in der verlängerten Zimmerstraße ein Gebäude zu errich
ten in welchem außer einer Wohnung für den Minister
sich auch die Wohnungen für Kommissarien befinden sollen
Die Dienstwohnung in der Leipzigerstraße 2 dürfte der
Unterstaatssckretär im Handelsministerium zum Herbst d I
beziehen

Die Nordd Allg Ztg schreibt Der Franks
Ztg wird aus Madrid gemeldet der deutsche Kaiser
werde im Oktober ü er Lissabon wohin er sich mit
einer Flotte begeben werde nach Madrid kommen
Wir sind in der Lage diese Nachricht als jeglicher Be
gründung entbehrend zu bezeichnen

Die Metallindustriellen von Halle Leipzig Braun
schweig Magdeburg Hannover und Berlin haben sich der
Streikbewegung gegenüber zu einem Verband ver
einigt Ein Ausschuß von neun Mitgliedern soll über die
Ansprüche der Arbeitnehmer befinden bei unberechtigten
Streiks wird eine Sperre gegen die betreffenden Arbeiter
sür alle Fabriken des Verbandes angedroht

Frankfurt n M 21 April 700 Schuhmacher
haben heute die Arbeit niedergelegt da mit den Meistern
kein Uebereinkommen wegen Lohnerhöhung erzielt wurde
In e ner heute Vormittag abgehaltenen Massenversamm
lung wurde der allgemeine Streik erklärt

Darmstadt 21 April Die Königin von Eng
land wird am nächsten Mittwoch Vormittag Kaiser
Wilhelm am Freitag hier eintreffen

Köln 21 April Aus Petersburg wird der Köln
Ztg gemeldet Große Erregung in den höchsten Militär
kreisen verursacht der Verkauf des geheimen Vertheidigungs
planes von Kronstadt an einen am russischen Hofe be
glaubigten fremdländischen Militärbevollmächtigten Der
Plan wurde für 12000 Rubel verkauft ein jüdischer
Zwischenhändler verrieth das Geschäft Das auf Zwangs
arbeit in den Bergwerken lautende militärgerichtliche Urtheil
gegen den Hauptschuldigen Oberstlieutenant Schmidt
wurde in Erschießung abgeändert

Wiesbade 21 April Erzherzogin Valerie ist
heute früh hier wieder eingetroffen dieselbe feiert hier
morgen ihren Geburtstag
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Hamburg 21 April Auch das hiesige Eisenbahn
betriebsamt wird wie der Hamburger Correspondent
erfährt alle Arbeiter welche am 1 Mai ohne Erlaubniß
nicht erscheinen oder vorzeitig die Arbeit verlassen sofort
und für immer vom Dienst entlassen

Der Hamb Börsenhalle zufolge hat sich die ge
plante Gesellschaft für die Errichtung einer deutsch ost
afrikanischen Dampferlinie mit einem Grundkapital
von 6 Millionen Mark wovon zunächst 25 pCt einge
zahlt werden gebildet

Troppa 21 April Zur Leitung der politisch ver
waltungsseitigen Maßnahmen im ganzen Streikgebiet ist
ein besonderer Civilcommissar in der Person des Regier
ungsraths Kling er zu Troppau ernannt worden

Karlsruhe 21 April Ueber den Unsall der dem
Abg Mus er in der badischen Kammer zugestoßen giebt
die Bad Landesztg folgende Schilderung Als Abg
Muser zum Schöffensaal in Offer bnrg das Wort er
greifen wollte und schon die Worte Meine Herren
Ich gesprochen stürzte er plötzlich bewußtlos zu
sammen Die Abgeordneten eilten sofort herzu und brachten
ihn nach dem Sopha im Lesezimmer wo man sich be
mühte durch Waschungen an den Schläfen ihn wieder
zum Bewußtsein zu bringen während Andere nach einem
Arzte suchten Die Sitzung wurde selbstverständlich vom
Präsidenten sofort vorerst bis 11 Uhr vertagt Herr
Dr Bauer der in der Nähe einen Krankenbesuch machte
war sofort zur Stelle und ließ Herrn Muser ärztliche Hilfe
zu Theil werden Dieser gab auch wieder Lebenszeichen
von sich und wurde dann mittelst Droschke in das Vincen

tinshaus verbracht Als sich um 11 Uhr die Abge
ordneten wieder im Sitzungszimmer einfanden auf ihren
Mienen zeigte sich indeß wenig Geneigtheit zu weiterer
Verhandlung schlug Präsident Dr Lamey vor mit Rück
sicht auf den das Haus getroffenen Zwischensall die Sitz
ung abzubrechen was allseitige Zustimmung fand Es
scheint daß Muser in Folge großer geistiger Anstrengung

insbesondere während der letzten Reichstagswahlen
sich eine nervöse Ueberreizung zugezogen hat Inzwischen
ist eine erfreuliche Besserung in dem Befinden Musers ein
getreten so daß man hoffen darf der Unfall werde ohne
ernstere Folgen bleiben

München 21 April Die Inthronisation des Erz
bischoss Thoma hat heute Nachmittag stattgefunden Die
Straßen sind festlich geschmückt die Emsegnungsfeierlich
keiten wurden vom päpstlichen Nuntius geleitet

Der Prinzregent hat das Entlassungsgesuch des
Commandeurs des 2 bayrischen Armeecorps General der
Infanterie v Orff Würzburg mittels sehr huldvollen
Handschreibens genehmigt und dem General das Groß
kreuz des Verdienstordens der bayrischen Krone verliehen

Wien 21 April Gestern fand ein mehrstündiger
Ministerrath statt welcher sich mit den Maßregeln
für den 1 Mai beschäftigte Für Niederösterreich
ordnete der Statthalter folgende Vorkehrungen an Die
Bezirkshauptmänner wurden angewiesen mit den ihnen
unterstehenden Bürgermeistern geeignete Maßregeln zur

Original Roman von Manche Corony
Nachdruck verboten

Fortsetzung
Was verlangen Sie also von mir fragte der

Psarrer
Fräulein von Blankenstein schwieg längere Zeit dann

nahm sie aus dem neben ihr stehenden Körbchen einen
Schlüssel nnd reichte ihn Neinhold hin

Schließen Sie die Thüre welche sich hinter derblauen
Portiere befindet auf sagte sie langsam treten Sie in
das Zimmer und wenn Sie alle in demselben aufbewahrten
Gegenstände betrachtet haben kommen Sie zu mir zurück

Reinhold that wie ihm geheißen wurde doch kaum hatte
er sich in dem Gemache umgesehen als er wie um eine
Vision zu verscheuchen mit der Hand über die Augen
fuhr

Das war ja das Atelier seines Vaters ganz so geordnet
wie zu dessen Lebzeiten Oder sollte er sich doch geirrt
haben Er sah nochmals hin Nein da waltete
keine Täuschung Hier war die Staffelei mit der letz
ten Skizze an welcher der Verstorbene gearbeitet hatte
einen auf umgestürzter epheuumrankter Säule sitzenden
Vogel darstellend da die große Mappe mit den Zeich
nungen und daneben an der Wand lehnend das Cello
Auch die einfachen Möbel erkannte er alle wieder sogar
die blaue Glasvase die trotz der Winterzeit mit Rosen ge
füllt aus dem Fensterbrette stand

Reinhold glaubte sich fast der Wirklichkeit entrückt Der
unerwartete Anblick erfüllte ihn mit Zweifeln und Befürch
tungen die er fofort wieder als unbegründet verwarf aber
Gewißheit mußte er haben Er kehrte zu Fräulein v
Blankenstein zurück In welchen Beziehungen standen Sie
zu meinem Vater Die Frage drängte sich auf seine
Lippen und war ausgesprochen bevor er sich selbst Rechen
schaf ablegen konnte ob es angemessen sei sie zu stellen

In keinen, erwiderte sie ruhig
Gab es Beziehungen zwischen uns so waren sie rein

geistiger Natur und hätten vor aller Welt offen darge
legt werden dürfen wäre die Welt überhaupt fähig etwas
anderes als gewöhnliche Alltagsgefühle zu begreifen

Ich bitte Sie mir zu erklären begann er be
fangen

In dieser Absicht habe ich Sie zu mir gerufen, ent
gegnete die alte Dame doch um mich zu verstehen müssen
Sie meine gangenheit kennen lernen Ich werde Ihnen
keine ausw chen langwierigen Schilderungen machen son

Aufrechterhaltung der Ordnung zu vereinbaren Für
Wien und dessen Polizeirayon wurden vom Polizeipräsi
denten den betreffenden Pol zeicommissaren bestimmte I
Punkte bekannt gegeben an welchen die Bereitstellung des
Militärs zu etwa erforderlicher Requisition angeordnet
wurde Überdies erhalten die e tfernteren Vororte Haus
für Haus je zwei Mann Einquartierung

Hine am Freitag beim Grasen Larifch in Wien ab
gehaltene Versammlung der Gewerke sprach sich dem
Fremdenblatt zufolge dahin aus der im Ostrauer Ge

biete ausgedrochene Streik sei als höhere Gewalt zu
betrachten er löse daher alle Lieferungsverträge
In diesem Sinne wurden sämmtliche Zechenverwaltungen
von Wien aus unterrichtet

Graf Taasse wies den Statthalter zur Untersuch
ung der Ursachen an welche bei den Neulerchenfel
der Krawallen die militärische Hülfeleistung verzögert
hatten

Rom 20 April Der Papst empfing heute 6000
italienische Pilger und erklärte denselben ihr Er
scheinen habe einen besonderen Werth für ihn angesichts
des großen Krieges de Secten in Italien gegen die Kirche
Alsdann beglückniünschte der Papst die Pilger welche durch
ihr offenes Glaubensbekenntniß zugleich die wahre Liebe
zu Italien bewiesen und ertheilte schließlich ganz Italien
den Segen

Mailand 21 April In der verflossenen Nacht
wur den In zahlreichen Ortschaften Ober Italiens Mauer
anichläge angeheftet welche zur Plünderung
der Häuser und Läden am 1 Mai auffordern
Die Polizei fahndet nach den Urhebern der Maueran
schläge

Madrid 21 April Auf der Promenade explodirte
am Sonntag Abend eine Petarde ein Vorübergehender
wurde verletzt Der Urheber der Ausschreitung ist unbe
kannt

Paris 21 April Präsident Carnot traf um 10 Uhr
Vormittags inAjaccio ein wo er festlich unter Glocken
geläut von der zahlreich herbeigeeilten Bevölkerung em
pfangen wurde

Der Kriegsminister Freye in et reist morgen ab
zur Besichtigung der Bogesenfestungen

In den Bergwerken herrscht große Erregung in
Arras kündigten bisher dreitausend Bergleute ihre Theil
nahme an den Kundgebungen an Die Anstifter des
letzten Streikes sind aus der Arbeit entlassm worden

Paris 21 April Stanley ist natürlich auch hier
von verschiedenen Berichterstattern aufgesucht worden Bon
einem Mitarbeiter des N I Herald auf die bekannten
Herrn Vohsen zugeschriebenen Mittheilungen der National
z g über die Befreiung Emin s aufmerksam gemacht er
widerte Stanley daß er Emin vielmehr als eine20tägige
Frist gewährt habe der Zeitraum habe sich vom 13 März
bis zum 10 April erstreckt und sei wegen seiner Erkrankung

noch bis zum 7 Mai verlängert worden In der Na
tionalztg heiße es ferner Dufils befand sich noch in
den Händen der eoyptischen Truppen beim Abzug Emin s

dern nur in flüchtigen Umrissen das Bild meines Lebens
entwerfen

Reinhold hatte in dem Lehnstuhle neben ihr Platz ge
nommen und sie fuhr fort Als ich achtzehn Jahre zählte
mag es kaum ein junges Mädchen gegeben haben das
mit stolzeren Erwartungen in die Welt blickte als ich

Zwar hatte ich schon als zartes Kmd das Unglück ge
habt meine Eltern zu verlieren doch damals konnte ich
die Tragweite dieses Verlustes nicht fassen und in dem
Hause meines Vormundes des Bankier Weißenhiller dessen
Tochter mit meinem älteren Bruder verheiratet war wurde
ich fast vergöttert Man überhäufte mich mit Zärtlich
keiten erfüllte jeden meiner Wünsche und bestärkte mich
dadurch in dem Glauben an meine eigene Vollkommenheit
Daß ich äußere Vorzüge besaß wußte ich und nahm die
mir dargebrachten Huldigungen als selbstverständlichen und
schuldigen Tribut an daß ich aber auch reich ja durch
das Vermächtniß eines entfernten Verwandten dessen ver
storbener Tochter ich auffallend glich fast dreifach so reich
war wie mein Bruder darüber nachzudenken hatte ich
mir noch nicht die Mühe gegeben Niemals war mir
der Gedanke gekommen die Anfmersamkeit die ich erregte
könne etwa auch meinem Reichthum und nicht allein
meiner Person gelten Ich flog wie ein bunter glän
zender Schmetterling von einem Feste zu dem andern
und freute mich der Blumen welche mir das Leben in
verschwenderischer Fülle darbot daß auch Giftpflanzen
oder Dornen zwischen ihnen verborgen sein könnten kam
mir niemals in den Sinn

So war ich dretundzwanzig Jahre alt geworden und
hatte bis dahin alle Bewerbungen zurückgewiesen Ich
fühlte Dich zu glücklich um die Freiheit opfern zu wollen
Mein Herz und meine Seele waren noch nicht erwacht

Da stellte mir mein Vormund den Rittergutsbesitzer
Baron von Goldeck aus Polen vor welcher sich einige
Monate in Wien aufzuhalten beabsichtigte Diese erste
Begegnung ging fast spurlos an mir vorüber obschon
ein vollendeter Kavalier und eine schöne imposante Er
scheinung entsprach er doch meinem Ideale durchaus nicht
und ich würde ihn kaum beachtet haben hätte nicht die
tiefe Schwermuth welche über sein ganzes Wesen gebreitet
war meine Aufmerksamkeit erregt Er schien sich dieser
Melancholie gewaltsam entreißen zu wollen denn weit ent
ernt die Einsamkeit zu suchen nahm er an allen Festlich
keiten theil und lehnte keine der ihm zahlreich zugehenden
Einladungen ab Da er überall durch meinen Vormund
eingeführt war so traf ich ihn fast täglich in Gesellschaft
Der Ernst und die Kälte welche er der allgemeinen Fröh
lichkeit entgegen setzte zwangen mich ihn fortwährend zu

Emin fchrieb als er in DuM gefangen war an Kapt
Casati welcher zu seiner Befreiung herbeieilte Diese
Behauptungen seien unrichtig Zu der Zeit konnte Casati
Niemanden befreien nicht einmal sich selbst Er Stanley
habe schließlich Emin nicht 20 sondern 31 Kisten
Munition gebracht und habe noch viel mehr bei
der Nachhut gehabt Wieviel Munition Emin selbst
gehabt habe lasse sich nicht angeben Gegenüber
einem Redakteur des F garo äußerte Stanley

Ich wünsche den Deutschen in Afrika alles Glück Ich
habe ihre Besitzungen durchkreuzt Sie haben ihre be
sondere Art zu kolonisiren die ich nicht beurtheilen will
da Jeder in diesen Dingen seine eigenen Ansichten hat
Ich weiß nicht was ge chehen wird wenn man mich aber
frägt ob es eines Tages zu einem Kampfe mit den
Waffen zwischen England und Deutschland kommen werde

so lache ich nur In Afrika ist Platz für Jedermann
Das Gebiet ist so außerordentlich groß und wenn einmal
die beiderseitigen Interessen an den Seen zusammenstoßen
so vereinigt man einen diplomatischen Kongreß in Europa
und die Sache ist schnell geordnet In einer Unterred
ung mit einem Mitarbeiter des Matin kritisirte er das
Verhalten der hiesigen Geographischen Gesellschaft ihm
gegenüber Ich bin nicht überrascht sagte Stanley

daß mich die Gesellschaft hier nicht empfängt aber doch
deswegen bekümmert Dieser Entschluß hat seinen Grund
in der Frage des französischen Kongo in Herrn de Brazza
Personenfrageu wie nationale Empfindlichkeiten sollten doch
gegenüber den der Civilisation geleisteten Diensten ver
schwinden Meine Entdeckungen gehören der ganzen Welt
Die Gesellschaft hätte doch den Mann über dem Forscher
vergessen sollen In der Geographischen Gesellschaft hat
man nicht vergessen daß Stanley vor 6 Jahren in einer
Sitzung der Gesellschaft Herrn de Brazza sehr schlecht be
handelt hat Nebenbei wittern Manche hier hinter dem
Amerikaner einen Deutschen ein Blatt hatte s Z ge
meldet er stamme von einem nach den Vereinigteu Staa
ten ausgewanderten Schwaben Namens Steinle ab

Brüffel 21 April Bei dem gestrigen Festmahl
i m Brüsseler Rathhause wobei Bürgermeister Buls Stan
leys Verdienste um die Afrikaforschung feierte hielt Stan
ley eine längere Rede worin er auf die großen Fortschritte
iu der afrikanischen Kolonisation hinwies Stanley be
zeichnete den Congostaat als die Perle Afrikas Er trank
auf die Entwickelung des Congostaates und auf die afri
kanische Civilisation Stanley hatte wiederholt lange Be
rathungen mit dem Könige

Dem heute von Rothschild zuEhren Stanleys
gegebenen Frühstück wohnten außer Stanley noch Ober
hosmarschall Oulttemont der Ches des Cabinets des Kö
nigs Borchgrave Daltena General van der Smissen Haupt
mann Rtyntiens unv Lieutenant Liebrechts welche Letztere
Stanley zugetheilt sind sowie mehrere Persönlichkeiten aus
der Gesellschaft und Kanstwelt bei

Petersburg 21 April Der Grashdanin glaubt
in der Lage zu sein bestimmt versichern zu können daß

beobachten Ich hätte ihn gern einmal heiler sehen
einmal lachen hören mögen Er versuchte keine An
näherung aber seine Augen folgten mir unablässig und
redeten eine Sprache die ich nicht mißverstehen konnte
Mehr undmehr gewann ich die Ueberzeugung daß er mich
m t der ganzen Kraft feiner Seele liebe und erwartete ihn
als Bewerber um meine Hand auftreten zu sehen Wie
ich mich in diesem Falle entscheiden würde darüber war
ich mir selbst noch nicht klar Was ich für ihn empfand
war Interesse Wohlwollen der Wunsch ihn glücklich zu
wissen ein wärmeres Gefühl glaubte ich nicht zu hegen

gleichwohl erschien er mir bedeutender als alle andern
Männer die sich bisher um mich beworben hatten Die
Qual der Entscheidung blieb mir jedoch einstweilen erspart
Baron Goldeck obschon beständig in meiner Nähe that
nichts um den erwarteten und gesürchteten Augenblick her
beizuführen Tage und Wochen vergingen da faßte er
eines Abends im Begriffe sich von nns zu verabschieden
meine Hand und hielt sie mit warmem Drucke fest Er
staunt sah ich zu ihm auf und begegnete einem so leiden
schattlichen bittenden Blicke daß ich mich erröthend ab
wandte Er sührte schweigend meine Hand an seine Lippen
und entfernte sich mich verwirrt und eigenthümlich be
wegt zurück lassend

Der Schlnmmer wollte sich in jener Nacht nicht auf
mich herabsenken Ich glaubte an einem Wendepunke
meimes Lebens zu stehen und erwartete den kommenden
Morgen mit banger Freudigkeit Er brach endlich
heiter und strahlend an und ich betrachtete mich etwas
länger als sonst in dem Spiegel bevor ich in das Erker
zimmer ging wo täglich das Frühstück genommen wurde

Als ich eintrat waren Bankier Weißenhiller und seine
Gattin bereits anwesend Auf meinem Platze lag ein
prachtvoller Strauß weißer Kamelien und dabei eine Karte
des Barons worauf mit feinen Schriftzügen p p c ge
schrieben stand

Goldecks Abschiedsgruß, sagte Weißenhiller meinen
erstaunt fragenden Blick beantwortend

Er ist fort stammelte ich betroffen
Auf seine Güter zurückgekehrt, lautete die gleich

gültige Antwort Er mnß diesen Entschluß ganz plötz
lich gefaßt haben gestern wenigstens ahnte noch niemand
etwas davon Erst heute morgen sandte er zugleich mit
diesen Blumen einen Brief an mich in welchem er mir
mittheilt daß

Forsetzung folgt



Graf Schuwalow auf feinem Posten als Botschafter in
Berlin verbleiben werde

Die Vermählung des Grafen Schuwalow des
Sohnes des Botschafters Grafen Schuwalow mit der
Comtesse Woronzow Daschkow hat gestern hier mit
großer Feierlichkeit stattgefunden Der Kaiser die Kaiserin
und andere Mitglieder der kaiserlichen Familie sowie der
deutsche Botschafter General von Schwemitz und General
t on Werber wohnten der Feier bei

London 21 April Ein Vertreter des Newyork He
rald hatte am 19 d eine Privataudienz beim Papst
welcher bei dieser Gelegenheit sagte die sociale Frage
könnte nur durch Hebung der Sittlichkeit in der Welt ge
löst werden Die Regierungen der verschiedenen Nationen
müßten das Ihrige thun er werde das Seinige thun
5c beabsichtige Ausschüsse in jeder Diöcese der Welt zu

b den Jeder Ausschuß solle den Bischof zur Spitze haben und
entweder aus Arbeitern oder solchen welche mit den Ar
beitern sympathisiren und verkehren bestehen An Fest
tagen und wenn immer die Arbeit ruhe würden diefe Aus
schüsse die Arbeiter zusammenberufen deren Pflichten er
örtern und ihnen wahre Lehren der Sittlichkeit einprägen
Dre gesammten Lebensregeln müßten sich auf die Reli
gion stützen

Nach einer Meldung der Times aus Sansibar
vom gestrigen Tage hat der Neichskommissar Major Wiß
niann auf Vorstellungen des britischen Generalkonsuls den
Erlaß gegen den Durchzug von Karawanen über Tanga
und Pangani annullirt

Dover 20 April Das aus fünf Schiffen bestehende
deutsche Geschwader ist auf der hiesigen Rhede ange
kommen Der Aviso Pfeil verließ den Hafen um zu
demselben zu stoßen und passirte unter Salutschüssen die
Linien des Geschwaders Nach einem zweistündigen Aufent
halte wurde die Reise Mittags fortgesetzt

Belgrad 21 April Exkönig Milan zeigte der
Regentschaft an daß er zwischen dem 29 April und dem
2 Mai hierher kommen werde

Bellinzona 21 April Die Regierung zu Tessin
befürchtet anläßlich des heute zusammentretenden großeu
Rathes Unruhen sie hat eine Compagnie Infanterie auf
geboten und ersucht die Gotthardbahn keine Bewaffneten
zu transportiren

Bellinzona 21 April Die Te ssiner Regier
ung demissionirte heute in Folge der bekannten
Unterschlagungen des Staatskassiers
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gestattet

Tessau 21 April Vor einiger Zeit hat sich aus dem be
nachbarten Dorfe Alten die Tochter des dortigen Einwohners
D heimlich entkernt unter Mitnahme aller ihrer Kleider
schmucksachen und einer Summe Geldes Die betrübten
Eltern vermuthen daß das 21 J ch e alte nicht unschöne
Mädchen einem vor it b i der Raffinerie daselbst
beschäftigten Pvliei p il i c sie ein Liebesverhältniß
gehabt und u P dtjscu vv tuigeu Äschen erfolgten Fortzug
sie einen regen Briefwechsel unterhalten hatte Großen Un
regelmäßigkeiten im Schiffereiverkehr ist man seit einigen Tagen
auf der Spur Verschiedene Schiffer vom Kornhause sollen
uicht unbedeutende Waaren als Getreide Zucksr Kaffee u s w
den ihnen anvertrauten Ladungen widerrechtlicher Weise ent
nommen und durch Helfershelfer haben fortschaffen und ver
silbern lassen Bei den stattgehabten Haussuchungen sind
bereits eine ganze Menge Waaren zu Tage gefördert worden

Wernigerode 21 AprU Eine höchst unliebsame Begeg
nung hatte am 19 d M Nach s auf der Heerstraße vonElbin
gerode nach hier ein hiesiger Einwohner H Derselbe wurde
in der Nähe der Unart von drei Strolchen angefallen und
ihm seine Baarschaft abverlangt Da dieselbe 5 M den
Gaunern nicht genügte traktirten sie auf die roheste Weile den
Ueberfallenen mit Schlägen und wälzten den völlig wehrlos
gemachten Mann schließlich im Sti atzenkoihe Huld ohnmächtig
und in einer nicht zu beschreibenden Verfassung kam H hier
an um sogleich Anzeige zu erstatten Polizeiliche Nachforsch
ungen sind im Gange

Blankentmrg a H 21 Nvril Vor einigen Tagen sind
auf der E i ii ahnstrecke der lnes tsg n Horch,i ,n Blanken
bur Tanne k rz von cer Station Königshof in der Nä e oer
sogenannten Sptelbachsdrück j den alls in der ve brecheri
schiv Absichi eine Zugentgleisung herbeizuführen zwei Feld
steine der eine im Gewicht von 20 Kilogr der andere von
5 Kilogr auf das Ge e se gelebt worden Es sind nun Den
jenigen 100 Mark Belohnung zugesichert worden welche es
ermöglichen den bezw die Thäter so zu ermitteln daß deren
Ergreifung und gebührende Bestrafung gerichtsseitig erfolgen
kann

Rotzleben 21 April Ein schweres und beklagenswerthes
Unglück hat vorgestern die Familie des Obermälzers P hier
betroffen Der nur als solid und zuverlässig bekannte junge
Mann stürzte vom obersten Boden der neuen Malzfabrik durch
den Fahrstuhlschacht bis in den untersten Keller und erlitt so
schwere Verletzungen namentlich mehrere Schädelbrüche daß er
todt liegen blieb Eine Frau und 4 kleine Kinder betrauern
den Tod des Verunglückten

Eisenach 21 April Dem hiesigen Gemeindevorstand
ist auf seine Eingabe betr die Erhaltung der hiesigen Forst
lehranstalt vom großherzogl Staatsmmisterium in Weimar
folgende erfreuliche Antwort zugegangen Dem Gemeindevor
stsnd und dem Gemeinderath der Residenzstadt Eisenach wird
auf die an höchster Stelle und bei dem großherzoglichen Staats
ministerium eingereichten Eingaben die dasige Forstlehranstalt
betreffend zufolge gnädigsten Befehles S K H des Großher
zogs welcher an dem Wohl und Gedeihen dieser Stadt beson
deren Antheil nimmt hierdurch eröffnet daß die Forterhaltung
der für das Land sowohl als auch besonders für die Stadt so
werthvollen Anstalt durchaus den Wünschen und Absichten des
gnädigsten Landesherrn entspricht und daß in diesem Sinn die
großherzogl Staatsregierung bisher schon bemüht gewesen ist
und auch ferner nach Kräften bemüht sein wird

x Dermbach 21 April Am gestrigen Tage wurden hier
die Maschinen der früheren Zuckerfabrik auseinander genom
men und fortgeschafft Zu diesem Zwecke hatte man das größte
Schwungrad welches dem Vernehmen nach etwa 50 Etr wog
in zwei Theile zerlegt Als die eine Hälfte nun schon auf
einem niedern Wagen stand verlor dieselbe das Gleichgewicht
und schlug um Ein Zk ieiter hatte sich bei der ersten leichten
Schwankung dagegen nmt und wurde durch den kurz da

rauf erfolgenden Fall der Radhälfte mit niedergerissen Dabei
schlug er mit dem Kopfe auf eine Eisenbahnschiene und wurde
durch das auf ihn fallende Rad buchstäblich vollständig zer
malmt Der Herr Bezirksdirektor in Etfenach wird in der
Kürze aus seinem Amte scheiden und der hiesige Herr Bezirks
direktor Schmith kann die Stelle in Eisenach erhalten Der
allverehrte Beamte wird jedoch wahrscheinlich dankend ablehnen
und uns so erhallen werden

Fena 2t April Was der in der letzten Stunde abgesagte
Kaiserbesuch in Kahla im Dezember v I gekostet hat erfährt
man aus dem Bericht der Bürgervorstandssitzung vom 11 April
nämlich 6053 Mark Dies sind die Unkosten des Stadtsäckels
rechnet man die des Einzelnen noch hinzu so kommt ein für
ein so kleines Städtchen wie Kahla recht ansehnliches Sümmchen
heraus

Grotzvargula 2i Avril Gestern Abend halb 11 Uhr hat
schon wieder ein Brand in hiesiger Ortschaft stattgefunden
Die Scheune des Maurers und Landwinhs Christoph Werner
ist jedenfalls durch ruchlose Hand in Brand gesteckt worden
Es sind dadurch mehrere Gebäude und verschiedene Vorräthe
vernichtet worden

Theater Knnst Wissenschaft und Literatur
Steger Vierunddreihig Lebensbilder aus der deutschen

Literatur Pädagogischer Verlag von H Schrödel Halle a S
Das eben erschienene Werk eine stattlicher Band vsn 500 Sei
ten ist eine Lekbucharbeit die für den deutschen Literatur
Unterricht in den Odcrklassen an Bürger Mittel und höheren
Mädchenschulen als Grundlage d enen soll

Sie enthält sorgfältig ausgewählte Dichtungen Gedichte
Prosastücke poetische und Pro a Fragmente derjenigen nationa
len Dichter welche in ihien Geistesschätzen ein erstes Anrecht
sür die Schulbetrachtungen gewonnen haben d i solcher Dichter
welche erfüllt von wahrer Frömmigkeit und inniger Liebe zu
ihrem Vslke und Vaterland an dem nationalen Leben ihrer
Zeit r gen Antheil genommen und als Herolde deutscher Ehre
als Erzieher und Lehrer des Volkes an seiner sittlichen und
nationalen Hebung in hervorragender Weise mitgearbeitet ha
ben

Die vierunddreißig Buchabschnitte bieten dar Mer ebnrger
Sprüche Hildebrandslied Heliand Niebeluni enlied Gudrun
lien W v Eschenbach Walther v d Vogelweide Freidanks
Besckeidenheit Reinecke Fuchs Sebastian Brant Luther Hans
Sachs Volkslied Paul Fleming Moscherosch Friedrich von
Logau Geliert Klovstock Lessing Herda Göthe Schiller Clau
dius Hebel Channsso E M Arndt Uhland Rückert Droste
HiMdorf Hoffmann von Fallersleben Freiligrath Gerok
Sckcffel

Ein Anhang enthält das Wichtigste aus der Poetik und
Metrik ein zweiter die Anordnung der Dichtungen nach
inneren Gesichtspunkten als Familie Gemeinde Kirche und
Schule Vattlla ,d Geistes und Seelenleben des Menschen
Jahreszeiten Pflanzenwelt Thierleben Natur und Menschen
leben das Verhältniß des Menschen zu Gott

Neuere und neueste Dichter wie Geibel Gerok Scheffel
und weniger gekannte wie Seb Brand oder Luther sind wie
wir sehen zum Vortheile des Buches nicht unbeachtet ge
blieben

Aus Luthers Schriften die leider noch immer den viel ge
lobten at er wenig gelesenen zu zuzählen sind ist folgendes aus
gewählt

VierPredigten und Sendschreiben z B aus der ersten
Predigt gegen die Bilderstürmer

Sieben Briefe z B an den Kurfürsten Friedrich vor dem
Verlassen der Wartburg

Dreizeun Lieder und Sprüche Bibellesen Frau Musika
Fünfzehn Ab schnitte der Tischreden Von der H Schrift

von Gotles Werken Kinder Erziehung
Fünf Fabeln
Es schließen sich an Erstens Selbstzeugnisse Luthers

z B Ich bii eines Bauern Sohn u f w Es ist mirlieber daß ich die Wahrheit zu hart herausstoße denn daß ich
einmal heuchelte und die Wahrheit innebehielte

Zweitens Zeugnisse über Luther z B aus Melanchthons
Leichenrede Klagrede von Hans Sachs

Dadurch daß die einzelnen Proben nach inneren Gesichts
punkten ausgewählt und gruppirt sind ist der unterrichtlichen
Behandlung der namentlich Herbartischerseits so hoch veran
schlagte Vortheil des längeren Verweilens in dem gleichen
Gedankenkreise des steten Bezugnehmens auf Gleichartiges
entgegengeboten

Die Darbietung der Zeugnisse und Selbstzeugnisse ge
währt namentlich den Vortheil wichtige Lebens und Charak
terzüge eines Dichters aus Ouellenmateriale unter eigenster
Geistesbethm iung des Zöglings gewinnen zu lassen entgegen
der Art de V Maden Unterrichts der sich mit dem werihlofen
Uebermittel w n fertiger Urtheile und Resultate einer L it
teraturkund hne Litteratur begnügt

Hat Stegers Buch als Schnl Lesebuch auch den Charakter
des Eneyclopädisttichcn nickt abstreifen können so tritt dieser
doch in iehr annehmba m auf gegenüber vielen Samm
lungen die mehr Lesestuck Bücher als Lesebücher ein stetes
Abreißen und Wiederanspinncu o r Gedankenfäden zu bezwecken
scheinen

Zu den Gruppen des Steger schen Buches wird auch der
erwachsene Leser des mehrfachen zurückkehren können während
die Anziehungskraft der meisten Lesebücher schon mit dem ab
lausenden Lesejahre für die Kinder zu Ende geht s

Eine kürzlich von dem ultramontrnen Pfarrer P Majunke
verfaßte Schmähschrift betitelt Luthers Lebensende welche
mit Hochdruck verbreitet wird versucht nachzuweisen daß sich
Luther selbst entleibt habe und der schlimmere Theil der
römischen Presse schlägt wie immer hieraus bestens Kapital
Solcher frechen Lüge gebührend entgegenzutreten sowie zur
Charakterisirung dessen was man als Wahrheit heute dem
Volke zu bieten wagt veröffentlicht demnächst einer der hervor
ragendsten Lutherkenner und bedeutendsten Kirchenhistoriker
Prof v Gustav Kawerau zu Kiel im Verlage von
Hugo Klein in Barmen leine Arbeit Luthers Lebens
ende in neuester ultramontaner Beleuchtung welche
bereits in der Christlichen Welt die Augen aller Urtheils
fähigen auf sich gezogen im Sonderabdruck durchgesehen und
verbessert 40 Pfg in Partien billiger v Kawerau wider
legt Majunkes Erfindung in gemeinverständlicher Weise klar
und bündig mit der vornehmen Ruhe des seiner guten Sache
gewissen Gelehrten so daß auf diese Schrift alle evange
lischen Kreise schon heute hinzuweisen und selvige zur
weitesten Verbreitung zu empfehlen wir nicht unterlassen
wollen

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftl ches
Bericht der Börse zu Halle a S

Halle a S den 22 April 1890
Breise mit Ausschluß der Maklergebühr ver Z000 Kilo netto

Weizen ruhig 180 193 M feinster märkischer bis 193 M
Roggen still 174 178 Mark einzeln höher Gerste

ohne Angebot Brau 192 212 Mark Futter 135 165 Mark
Hafer fest 178 185 Mark Mais Amerika Mixed

120 122 M Donaumais bis 142 Mark Raps Mark
Rübsen Mark Erbsen Victoria ruhig 172 178 Mk

Kümmel excl Sack per 100 kg netto 29,00 40,00 Mark
Stärke incl Faß von 100 TZ Inhalt per 10V Kilo netto

Hall Prima Weizen ruhig 39,50 40,50 M Abfallende Sorten
billiger

Preise per 100 k Netto
L n pp Bohne Lupinen ohne Geschäft Kleesaaten Roth

klee Luzerne Schwedischer Klee Weißklee Esparsette ohne
Geschäft

Futterartikel ruhig Futtermehl 12,50 14 50 M Rosa
klete 10 25 10 75 Mk Weizenschalen 9 50 bis 10 00 Mark
Weizenzr eskleie 9,50 10,00 M Malzkeime belle 10,00 11 00
Mark dunkle 9,00 9,50 Mark Ölkuchen 13,00 13 50 Mark
Malz 33,50 35,00 M RübN 69,00 M Petroleum 25,00
bis M SolarN sehr fest 0,825/30 17 00 17 50 W

yiritns behauptend ö 10000 Liter Proc Kartoffelwiritus mit
80 Mk VerbrauchSabgabe 54 40 Mk mit 70 M Verbrauch
bgabe 34 50

Berlin 21 April Weizen pr 1000 Kilogr loko 135 138 ach
Quaität gefordert Per April Mai19Z 135 75 bez ver Mai Juni 194,75
bis 135 194,50 bez per Juni Juli 194 75 195 194 50 bez per Juli
August 190,75 1 1,22 190,75 bez per September Oktbr 185,25 135,75
bis 185,50 bez Gek 200 T Preis 195,75 M

Koggen per 1000 Kilogramm loko 162 163 nach Qualität gefordert
Ver April Mai 165,50 164,75 165,52 bez per Mai Juui 162,75 162
bis 162,50 bez per Juni Juli 162,50 161,75 162 bez per Juli Amust
153 158,50 bez per Ssptbr Oktober 154 153 50 153,75 bez Gek 700
T Preis 165 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 135 205 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loko 163 134 M nach Qualität gefordert

Mittel und guter westpreuß 171 174 pomm nckermärk u mecklenb 172 bis
175 fein pomm uckerm nnd mecklenb 176 181 ab Bahn bez russischer

bez oswreußischer mit Geruch ab Bahn bez Aprtl Mai 16Z 50 bez
ver Mai Juni 103,25 bez per Juni Juli 161,50 162 bez Juli August
150,25 151 bez Sept Okt 144,25 144 144,50 bez

Biais loco 111 117 M per 1000 Kilogr nach Qualität gefordert per
April Mai 1 9,Sl llvzbez per Mai Juni 103,50 110 bez per Juni
Juli 11v,50dez Juli August 111 112 bez Septbr Okt 115 bez Oktbr,
November 116 kez

Erbsen Kochwaare 163 210 M Futterwaare 153 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack lsw

15,52 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per April 7,7ö M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto iuel Sack loko 15,50 M
Weizenmehl per 10S Kilogr incl Sack Nr 00 26,00 24,00 M

SK 0 23,00 20,00 M
Roggen,neb l per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 24,75 23,50 M SK

0 n 1 23,00 bis 22,00 M per April 22,80 M bez per April Mal 22,30
M bez per Mai Juni urd per Juni Julli 22,50 M be Borslgmühle
24,75 M

Rüböl per 100 Mo nett loko ohne Faß 63 M per April 69,3 M
per April Mal 69,5 69,7 M bez ver Mai Juni bez per Septemd
Oktbr 56,8 57 M lez Gek Ctr Preis M

Vetroleum per Ivii Kilo incl Faß loco 23,5 M bez
Spiritus unversteuert mit 50 Mk Kovsumsteuer belastet loko 53,9 bez

Gek 10 00 Liter Pre s 53,2 M Unversteuert mit 70 Wk Konsumste
belastet loco 33 S bez April 33,5 33,7 33,6 bez April Mai 33,5 33,7
bis 33,6 bez Mai Juni 33,5 33,7 33,6 n Juli 33,7 33,3
33 3 bez Juli August 34,4 bez Aug Septbr 34,6 35,7 bez Sept Okt
34,5 34,7 bez Gek 110,000 Liter Preis 33,6 M

MrigdeSnrg 21 AprI Znckerbericht KornzuSer excl von 92 pCt
16,80 bez Kornzucker excl 38 PCt 16, v bez Nachprodukt excl 7S
fein Residenzen 13,30 Fest stein Brodraffinade 23,25 fei Brodraffinadi
II Gem Raffinade mit Faß 27,25 Gem MeliS I mit Faß 25,75
bez Fest Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per April 12,15
per Mal 12,S5 ,Hez 12,S7z Br per Juli 12,40 Ed per August 12,5
bez 12,S2j Br Ruhig

Psssn 21 April Spiritus loco ohne Faß sver 52,30 ds 7c 32,60
Kündigung Liter Tendenz Behauptet Wetter Schön

olu 21 April Getretdemarkt Weizen hiesiger loco 20,00 frem
der loco 21,00 per Mai 20,65 per Juli 20,50 per Nvbr 19,30 Rogge
hies loco 17,50 fremder loco 17,75 per Mai 16,40 per Jnli 16,10
Hafer hiesiger loko 18,00 fremder 17,50 Rüböl loco 71,00 per Mai
63,10 per Oktober 60,00

Sktti 21 April Weize loco 135/0 183,00 per April Mai 189,00
per Juni Juli 190,00 per Septbr Okt 134,00 Roggen loco 1S9 00
bis 161,00 per April Ms 159,00 per Juni Juli 195,50 per Sepibr
Okt 150,50 Hafer loco 163,00 166,00 bez RübZi per April Mai
63,00 per Septbr Okt Spiritus loco ghv Faß 50er 53,30
do 70er 33,50 per April Mai 70er 33,40 per Ang Oltbr 7ürr 34,50

Vetroleum loco 11,75
Br sz m 21 April Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M

Berbrauchsabgabe per April 52,10 70er per April 32,40 per Mai Juni
32,40 per August Septbr Rogge per AM 169,00 per
April Mai 169,00 per Juni Juli 173,00 Rüböl loc per April 71,00
per Sept Okt 61,00 Zink nmsatzlos Wetter Schön

Eoussdericht der Baukfirmen zu HaSe a
Börse vom 22 April 1390

T

Haileiche stadt Ovl 1382

S 183135 1S841386
Zz /o Erfurter Stadtanleihe
3z Nanmburger Siadtanlsihe
4 Pfandbr der Prov Sachse
4 /o Sächs Provinzial Obligat
3H /o
3io/s Unstrut Regul Obltgat
4 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisbors
i Hhpoth Anl der Cröllw

Mien Papier Fabrik
4j proz HW Anl der Hall

Brauerei WichaeksZ
Hyp Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
Hallische Bankvereins Actien
Spar nnd Borschuß Bank Akt
Körbisdorf Zuckerfabrik Actie
Glauzig Zuckerfabrik Act
guckerrasfinerie Halle Aetie
Sächs Äür Braunk St Act

Lchs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zettzer Paraffin u Solarölfabr
Nauncknrger Braunkohlen Act
Hallesibe Braueret St Actien

Michaelis
Hallesche Brauerei St Prior
Tröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Hildebrand scke Mühlenwe ke
Könnern Malzfabrik Aetteu
öandsberger Malzfabrik Actte
Ni mberger Malzfabrik Aitien
EilenburgerKattnn Manus Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Bereins
Kuxe der Consolidtrt Pfännersch
Packhofs Actieu

Zins
termin CcurZnotij

1339 10
1833 85

133Ä33 S

1333 33 7

1383/33 12
1839 3

1833 3

1388 89 115

1338 83 0

1333l33 S

1333l89 4

1383 39 5

6

1338/33 10
1333/89 20

1389 32
1339 6

1L38 39 125
1338 33 10
138S 39 13

1338 33 0

t u Vu
I i u,

i

V u V
i u V o
V u,
V u V
V u ji

do
do

V U V
V

V

v

es

V
t

t

ds
V
V
V
V

V

V
V

iz
V

fco
fco
fco

4

ZV
3V
3V
3j
35
4

4

3j
4

4

4

45

4

ü
4

4

4

4

4

5

102,50 G
S9 G
99,25 G
99 25 bz E

9 G
100 G
102,00 G
102 B

100,25 B

100,00 G

100 G

100,00 G
166,00 bz
124 bz

101 G
149,00 bz V

fco
fco
fco

35 bz G

133 G

320 G
134,00 B
151,00 G

110 T
32,00

170,0 G
260 G

Die Course der mit bezetSneteu Wetten verstehen st pro Stück

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrige redaktionellen Theil O Troll



MI Bekanntmachung

Bekttnntmachnng
Auf Grund der W 26 27 uud 29 des Statuts für die land

wirthschaftliche Berussgenossenschast für die Provinz Sachsen vom
19 Dezember 1887 22 Januar 1888 wird hiermit dcr nachstehende
Beschluß des Provinzial Ausschusses als Genossenschafts Vorstandes
zur Kenntniß der Mitglieder und bezw der Organe der Genossenschaft
gebracht

Die Genossenschaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem
Kreis Ausschusst bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes

schriftlich anzumelden
I solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der

Betriebe zur Berufs Genossenschaft überhaupt von Bedeutung sind
sowie jeden Wechsel in der Person der Betricbsunternchmer und Be
triebsetnstellungen

II alle Veränderungen in der Gesammtgröße der in einem Be
triebe bewirthschafteten Flächen sowie in der Größe der zum Betriebe
gehörigen in derselben Culturart bewirthschafteten Flächen

Als besondere Culturarten gelten die Bewirthschaftungsweifen als
Acker Garten Wiese Hutung Unland diese gelten als eine Cul

turart
b Wald
e Wasserstücke und
ä sonstige Bewirthschastungsarteu

III alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfall Versiche
rung in Ansatz gebrachten Grundsteuerbetrages insbesondere in Folge
von Zuerwerb von Grundstücken durch Kauf Tausch Schenkung Erb
gang Veräußerung von Grundstücken durch Verkauf u f w

anderweitiger Veranlagung von Grundstücken zur Gewerbesteuer
Neuveranlagung bisher grundsteuerfreier bezw nur ideell veranlag

ttr Grundstücke Z 24 Absatz 2/3 des Genossenschaftsstatuts zur
Grundsteuer

Befreiung bisher grundsteuerpflichtiger demnächst ideell zu veran
logender Grundstücke von der Grundsteuer

IV folgenve Veränderungen in der Art des Betriebes
die Benutzung von Wirthfchaftspferd m in solchen Wirthschaften in

welchen bisher keine Pferde verwendet wurden
b die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung aller

Wirthschaftspferde in einer Wirthschaft welche bisher Pferde ver
wendet hat

e die Anwendung von durch Zugthiere bewegter Mähmaschinen für
Getreide und Gras von Dampf und Göpel Dreschmaschinen von
Dampf und Göpel Häckselmafchinen wo solche bisher nicht benutzt
wurden sowie

Z die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung der
vorbezeichneten Maschinen in Wirthschaften in welchen sie bisher be
nutzt wurden

Die Unterlassung der Anmeldung dieser Betriebsänderungen sowie
die verspätete Anmeldung der letzteren unterliegt der in 124 des
Reichsgesetzes vom 5 Mai 1886 vorgesehenen Ordnungsstrafe

Merfeburg den 22 Februar 1890
Der Laudes Direktor

gez Graf von Wtntzingerode

Die vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch mit dem Anfügen
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß an die Stelle des Kreis Aus
schusses für den Bezirk des hiesigen Stadtkreises die unterzeichnete Be
hörde tritt die vorgeschriebenen Anmeldungen daher soweit solche nicht
durch Vermittelung des Vertrauensmannes stattfinden bei dieser zu
bewirken sind Gleichzeitig wird wiederholt daraus aufmerksam ge
macht daß als Vertrauensmann für den hiesigen Sectionsbezirk der
Königliche Oberamtmann Rusche in Reideburg und als dessen Stell
Vertreter wie bisher der Kunst und Handelsgärtner Otto Schröter
Jägerplatz Nr 14 Hierselbst bestellt worden ist

Halle a S den 19 April 1890
Der Stadtausschutz des Stadtkreises Halle a S

i B
gez

Nachdem die kalkulatorische Feststellung des Special Protokolls
über die bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom IS bis
SS Februar d Js abgehaltene Auktion der verfallene
n de Monaten Oktober November und Dezember 1888

versetzten und erneuerten Pfander welche die Pfandnum
mern von S76VI bis 4SSS trugen und worüber die
Pfandscheine in gelbem Druck ausgestellt sind stattgefunden
hat werden die betreffenden Pfandgeber bezw Pfand Inhaber aufge
ordert die in dieser Auction über die Forderungen des Leihamts
hinaus erzielten Überschüsse innerhalb der einjährigen Präklusivfrist

vom s März I8SV bis SS März I8SI
iei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist aber nicht abgehobenen
leberfchüsse verfallen unnachsichtlich dem Ne ervefond des Leihamts

bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S, am 24 März 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

Der tz 96 des Straßen Polizei Reglements vom 15 September
1879 welcher lautet

Alle Beschädigungen der zu öffentlichen Spaziergängen oder zur
Verschönerung der Stadt und Umgebung bestimmten sowie der au
den Friedhösen hergestellten Anlagen und Anpflanzungen sind strafbar
namentlich

1 Die Beschädigung der Bäume und Gesträuche Blumen Baum
pfähle Schutzvorrichtungen für Gewächse und Einfassungen

2 das Abpflücken von Blumen sowie von Zweigen der Bäume und
Sträucher

3 das Betreten der Rasenplätze und sonstigen eingefriedigten Anlagen
4 das Einlassen von Hunden Ziegen Hühnern und anderen Thie

ren tn die unter 3 genannten Anpflanzungen
5 die Verunreinigung der Wege und Anlagen durch Kehricht

Scherben Papierstücken Excremente und sonstigen Unrath
6 das unbefugte Schütteln und Besteigen der Bäume das Werfen

mit Steinen und anderen Gegenständen in dieselben sowie das
Anbinden von Thieren an Bäume deren Pfähle oder deren
Schutzvorrichtungen

Das Versperren der Promenadenwege durch Kinderwagen i
verboten,

wild hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß die
Beamten der Exekutivpolizei mit der Anweisung versehen sind jede
Uebertretung dieser Anordnungen unnachsichtlich zur Bestrafung an
zuzeigen

Halle a/S den 18 April 1890 Die Polizei Verwaltung

Für Zeichenschnler
empfehle mein reichhaltiges Lager

sämmtlicher Zeichenutensilien
in bester Qualität

Mauergasie 3 H

Mimr Mmt
Ziehung am 9 11 Juni 1890
Zoose i Mk in der Expe

dition d Bl

Im unterzeichneten Verlage erschien und ist durch alle
Buchhandlungen zu beziehen

Praktische Winke
sür

Einjahrig Freiwillige
und deren

Elter Vormünder etc

MMtrMffeWttW il iMrWckils
nebst einer Tabelle

Zusammenstellung der dienstlichen und unumgäng
lichen Kosten für Einjährig Freiwillige

sowie einem Anhang
enthaltend die

einschlägigen gesetzlichen Vorschriften der Wehr
und Heerordnung

Herausgegeben
von

Hauptmann a D
Drittes Tausend nn

Preis 60 Psg
Louis Heusee s Verlag Berlin Spittelmarkt 2

und Leipzig Tha straße 2

Am Mittwoch den SS d
Mts Vorm 1 Uhr kommen
Geiststraße 42 zwangsweise zur
Versteigerung

3 Stück Stoff zu Herren
anzügen und Ueberziehern
I Regulator I Sattlernäh
maschine 1 Geschirrschrank
I Dezimalwaage Peitschen
Halftern Halfter Riemen
Wassertrensen Deckengurte
Gebisse Anfhalter e so
wie verschiedene Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle

s V

Hierselbst für kurze Zeit
Herstellung von Uhren und Halsketten Armbä ,dkrn Broschen Haar und
Ballschmuck Kleider Einsätzen Verzierung von Wand und Bürstmiaschen
Sophak ssen c nebst Blumenkörbchen aus farbigem Draht und Wolle
gefertigt

Zeige hiermit an d ß ich hierselbst kür kurze Zeit einen Unterricht in Fili
gran Arbeit eröffnet i e und lade die geehrten Damen zur Besichtigung
derselben in meiner inung Hotel zum schwarzen Adler gr Stein
strafteHÄ4 Zimmer Nr 13 S Etage ergebenst ein

Die Arbeit ist nur nar sehr inleressaiu sondern auch äußerst leicht zu er
lernen selbst n a g rinnen können gleich in den ersten stunden Schmuck
und Ketten herstelle Der Unterrichlspreis zur Erlernung sämmilicher Ar
beiten beträgt sür aaien Mk 1,M für Kinder Mk 1 und steht es jeder
Schülerin frei fs lange zu kommen bis sie sich die Fertigkeit zur selbststän
digen Herstellung der Filigran Arbeit angeeignet hat Das Material
hierzu ist sehr billig und ist dadurch Jedem Gelegenheit geboten die schönsten
Geichenke herzustellen Unterrichtsstunden tägbch von Morgens 8 12 Nach
mittags von 2 7 Uhr sür Dam n die Tagsüber keine Zeit haben Mitt
woch Donnerstag und Freitag Abenvs von 8 10 Uhr Kleine Auswahl
in Schmuck nebst Blumenkörben habe ich hierselbst im Schaufenster des Herrn
KZ UrKer Leipzigerstratze V4 ausgestellt

Donnerstag den d Mts Rachmittags S Uhr
zur kommende Gegenstände als

Tifche Stühle IS Bettstellen Schreibtische Kommoden
Hans uud Wirthschastsgeräthschaften ferner Strohhüte
hchtltMck Sonnenschirm Imcn WM
Lederstiefeln für Damen u v a brauchbare und praktische Sachen
liegen täglich in meinem Anctionslokal Brüderstraße IS von
früh S IS Uhr und Rachmittags von 3 K Uhr zur An
ficht aus

gerichtl vereid Taxator und außerqerichtl vereid Auctionator

Umant zu üen kei EWnen
Rannischestraße I

empfiehlt seine vollständig neu reuovirteu Lokalitäten
und Vereinszimmer zur gest Benutzung

MtWtM im Mniieilient 75 ktz
Früh und Abends Stamm ZV Pfg

ff Helles und dunkles Bier sowie echt Berliner
Weißbier Gütigen Besuch entgegensehend zeichnet

Hochachtungsvoll It rl

V Heute
ÄRIttHvavI Serrenilbeoä

Auktion

Anction
Mittwoch den SS d Mts

Vormittags i Vs Uhr verstei
gere ich Geiststraße 4S zwangs
weise

verschied Herrenkleidungs
stücke

GerichtsvoAzieher

Anction
Am Mittwoch den SS d

Mts Vormittags I Uhr
versteigere ich Geiststraße 42

verschiedene Möbel und
HerreukleiduugSstücke

zwangsweise aeqen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Anction
Mittwoch den SS d M

Vormittags s/ Uhr verstei
gere ich Geiststraße 4S hier
selbst zwangsweise

I Sopha I Kommode I
Bettstelle mitZ7 Bettstücken
S Stühle I Küchenschrank
5 Fenstergardinen m Stan
ge SS Stück Portieren 1
Waorettregal ca S4 Stck
Renrr A ztt, s off 4V Cou
pon Äermrisutter IS Ta
feln Watte I Regulator I
gr Teppich u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
imZtvangsvollstreckltngs

Verfahren
Mittwoch den SS d Mts

Vorm ll Uhr veisteizeie ich
Geiststraße 42 hier

verschiedene Mobilien

Gerichtsvollzieher

Keri Mettwurst
Pfd V

mit u ohne Knoblauch a Pfd 80 H

Pfd H
Grobschnitt a Pld 1,10 Mk, betz
Abnahme v 5 Pfd Z 1,00 Mk

Pökelknochen v j z Schweinen

Ns Hoflieferantii Leipzigerstraße 75
TäHl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken
Sardelleuleberwurst Trüffel
leberwurst gekochte Zunge
Braunschweiger Mettwurst

Gänseschmalz
div Braten gar Schüssel
im besten Arrangement empfiehlt

M Kgl HoflieferantW Letpzigerstr 7

llseiiMMiZe k M
Niedrig veredelte Rosen sowie verschiedene andere Artikel empfiehlt

die Gärtnerei von t rätvi Feldstraße IS

Der heutigen Nummer un
seres Blattes liegt ein Pro
spekt der Psefferschen Buch

handlung It hierbetr Meyer Com ersatio S
Lexikou bei

Berlaa und Druck von R Ntetschmann in Hake
Expedition deK Laye schvi TaaÄlatk roß NlAchUaß 13 geöffnet von 7 Wr Morgen Abend

Für dev Jnseralentheil verantworüich
Curt Ntetschmann tn Hallk

Hierzu Bettaae


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	04
	23
	23.4.1890 (No. 94)
	Der Kaiser in Bremen.
	[Seite 800]

	Politische- und Tages-Chronik.
	[Seite 800]

	5] Das Rosenschloß. Original-Roman von Blanche Corony. (Fortsetzung)
	[Seite 801]

	Provinz und Reich.
	[Tabelle]


	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.
	[Tabelle]


	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Tabelle]


	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Seite 803]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 803]







